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Stadtwerke erneuern Trinkwasserleitung in der Katharinenstraße  

Stadtwerke Landsberg ersetzen altes Teilstück durch neues Rohr – Arbeiten bereits seit Montag – Verkehrsführung weiterhin an 

Baustelle vorbei – Versorgung vorübergehend durch oberirdische Leitung gesichert 

 

Landsberg am Lech. Anlässlich eines Lecks nehmen die die Stadtwerke Landsberg KU in der Katharinenstraße eine Neuverlegung 

der Trinkwasserleitung vor.  Nach der genauen Lokalisierung des Lecks hat das Versorgungsunternehmen das betroffene Teilstück 

am Montag (6. März) zunächst kurzfristig stillgelegt und durch eine oberirdische Verbindung überbrückt. Anstelle einer Reparatur 

haben sich die Stadtwerke für einen neuen Verlauf in Regeltiefe entschieden. Denn die bestehende Leitung verläuft an der 

schadhaften Stelle ungewöhnlich tief, 3,50 Meter unter der Erde. Markus Katzmeier, verantwortlicher Abteilungsleiter erklärt: „Das 

Trinkwassernetz verläuft üblicherweise in maximal 1,50 Metern Tiefe, was an dieser Stelle nicht der Fall war und Reparaturen 

verkompliziert. Deshalb investieren wir jetzt in neue und moderne Leitungen. Damit machen wir das Netz wieder fit für die nächsten 

Jahrzehnte.“  

 

Historisches Bauwerk im Untergrund 

Dass die Leitungen so tief im Boden sind, hat eine historische Ursache: Die Katharinenstraße kreuzt im Untergrund ein altes Bauwerk 

aus Beton und Stein. „Das kann man sich vorstellen wie einen Überflutungskanal oder eine Art Tunnel, der jedoch von uns nicht 

genutzt wird“, erklärt Markus Katzmeier. Die neue Trinkwasserleitung in Regeltiefe werden die Stadtwerke jetzt quer hindurch bauen, 

die beschädigten Bestandsrohre verliefen bisher darunter. Bis die Modernisierungsmaßnahme abgeschlossen ist, leiten die 

Stadtwerke das Trinkwasser oberirdisch an der Baustelle vorbei. So ist die Versorgung rund um die Uhr gewährleistet. Markus 

Katzmeier sagt: „Wir arbeiten zügig und in zwei kleineren Abschnitten, um die Einschränkungen so gering wie möglich zu halten.“ 

Mit der Fertigstellung rechnen die Stadtwerke nächsten Freitag (17. März).  
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